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Soziales Kompetenztraining „SOFI“ in der Grundschule 

Bei Kindern sind Bewegung und Gefühlsleben eng miteinander verbunden. Das Umfeld kann diese 
Bewegungsfreude oft nicht mehr richtig nachvollziehen und empfindet den kindlichen Drang nach 
Bewegung und Erleben meist als störend und unangenehm. Es ist bei den heutigen Ansprüchen 
und Anforderungen unserer Gesellschaft in den Hintergrund geraten, dass Bewegung für Kinder 
ein elementares Hilfsmittel ist, um ihre Bedürfnisse und Gefühle auszudrücken, sich selbst und ihre 
Umwelt wahrzunehmen und soziales Miteinander zu erlernen. 
Unsere von Medien dominierte Gesellschaft, häufig materielle Zwänge und Unwissenheit der 
Eltern, aber auch die schon früh einsetzenden hohen Erwartungen an unsere Kinder, haben oft 
Bewegungsmangel und Defizite im Wahrnehmungs- und im motorischen Bereich zur Folge. 
Sichtbar wird dies meist schon im Kindergartenalter mit ersten Verhaltensauffälligkeiten, deutlich 
dann in der Schule: Konzentrationsmangel, Wahrnehmungsstörungen bis hin zu aggressivem 
Verhalten und zunehmend fehlenden sozialen Kompetenzen. 
Über die Wahrnehmung machen Kinder viele Sinnes- Erfahrungen. Die Kinder sind die meiste Zeit 
in Bewegung, und haben so die Möglichkeit, ihre Wahrnehmung in den verschiedensten Bereichen 
zu stärken, z.B. den Gleichgewichtssinn, den Tastsinn, ihre visuelle und auditive Wahrnehmung. 
Gleichzeitig festigen sie innerhalb der Gruppe den Umgang mit anderen Kindern, lernen 
Rücksichtnahme, Teamgeist und Kooperation. Durch das Spielen wird das 
Konzentrationsvermögen der Kinder gefördert.  
Das Sozialverhalten der Kinder wird gestärkt, weil sie die Bewegung als Interaktions- und 
Kommunikationsform auf natürliche und spielerische Weise nutzen. Ein weiterer, wichtiger Punkt 
dabei ist die Notwendigkeit des Verstehens und des Einhaltens von Regeln. In unseren 
Trainingsstunden machen die Kinder verschiedene Wahrnehmungserfahrungen, in dem sie ihren 
kindlichen Bewegungsdrang ausleben können. 
 

Inhalte und Ziele 
Im Vordergrund des Trainings steht die Förderung der gesamten Persönlichkeitsentwicklung eines 
Kindes durch die Bewegung. In der Psychomotorik und durch Interaktionsspiele greifen wir die 
kindlichen Themen auf und setzen sie in praktische Übungen und Spiele um, die an die 
individuellen Bedürfnisse der Kinder angepasst sind. Die Kinder werden so in den folgenden 
Bereichen speziell gefördert - Motorik (Grob- und Feinmotorik) 

- Wahrnehmung (Sinnes-Erfahrungen) 
- Gleichgewicht 
- Koordination 
- Konzentration und Ausdauer 
- Sozialverhalten (Umgang mit anderen Kindern) 
- Verständnis und Einhaltung von Regel 
- Kreativität und Fantasie 

Die oben aufgeführten Bereiche werden immer in Verbindung zueinander gefördert. Die 
spielerische Atmosphäre dabei hilft den Kindern schnell, Fortschritte durch das Erlebte zu machen. 
Unser Training verfolgt durch die verschiedenen Übungen aus der Psychomotorik und den 
Interaktionsspielen in der Hauptsache zwei Ziele: Zum einen möchten wir über Bewegungs- und 
Wahrnehmungserlebnisse der Kinder zur Stabilisierung ihrer Persönlichkeit beigetragen und so 
das Vertrauen in ihre eigenen Fähigkeiten stärken. Zum anderen wollen wir durch die spielerische 
Bearbeitung etwaiger motorischer Schwächen und Defizite im Wahrnehmungsbereich dem Kind 
ermöglichen, sich mit sich selbst und seiner Umwelt auseinander zu setzen. Somit geben wir den 
Kindern die Möglichkeit, Vertrauen in sich selbst und somit ein positives Selbstbild zu entwickeln. 
Das Trainerteam gibt alle ihnen auffallenden motorischen, sensorischen und Defizite im 
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Wahrnehmungsbereich an die jeweilige Lehrkraft weiter und gibt gegebenenfalls Empfehlungen für 
flankierende therapeutische Maßnahmen. 
 

Die Inhalte lassen sich in fünf Kategorien unterteilen 
- Körper–Erfahrungen: seinen Körper wahrnehmen und erleben, kennen lernen, mit ihm 

umgehen können sowie lernen, sich selbst einzuschätzen. 
- Materia –Erfahrungen: räumliche und materielle Umwelt erfahren, mit ihr umgehen und sie 

verändern können. 
- Sozial–Erfahrungen: mit anderen über Bewegung kommunizieren, lernen miteinander 

umzugehen, das soziale Handeln der Kinder fördern, denn die Bewegung ist das 
ursprünglichste Kommunikationsmittel der Kinder.  

- Spiele kennenlernen: Freizeitgestaltung, Spiele unterschiedlicher Art, auch im 
Familienverband 

- interkulturelle Erfahrungen: Durch die spielerischen Erfahrungen in der Gruppe wird die 
Eigentätigkeit des Kindes, selbständiges Handeln sowie die Handlungskompetenz und 
Kommunikationsfähigkeit gefördert. 

 
Module des Trainings „Sozial und fit“ in der Grundschule sind: 

- Ich und meine Klasse/ Clique 
- Wir lernen uns besser kennen 
- Eigenwahrnehmung / Fremdwahrnehmung 
- Kontakt, Berührung, Vertrauen 
- jeder ist anders 
- Ich und meine Gefühle 
- Wahrnehmen und Ausdrücken von Gefühlen 
- Streiten und wütend sein 
- meine Grenzen erkennen und setzen 
- Nein sagen, Stopp Sagen 
- Wir arbeiten besser zusammen 
- Zusammenarbeit und Zusammenhalt 
- neue und gemeinsame Erfahrungen im Miteinander 
- Umgang mit Konflikten 
- negative Erfahrungen in der Gruppe – Auslachen, Beleidigen, Ausgrenzen 
- Streitlösungen 

 
Der/die Klassenlehrer/in als Kooperationspartner/in 

Die Beziehung zwischen Lehrkraft und Schüler sollte geprägt sein durch ein respektvolles, 
wertschätzendes Miteinander und ist eine der wichtigen Säulen für erfolgreiches schulisches 
Lernen. Der/ die Klassenlehrer/ in hat in der Regel ein intensives Verhältnis zu ihrer Klasse 
aufgebaut und wird nach Abschluss des Kurses der/die wichtigste Ansprechpartner/in für die 
Schüler/innen bleiben. Daher setzen wir auf die Bereitschaft zur Kooperation und regelmäßiger 
Reflexion. Der Rahmen des Sozialtrainings bietet vielleicht auch die Möglichkeit, einige noch 
unbekannte Methoden mit in den Unterricht einzubauen.  
 

Trainerteam 
Der Verein ICH- DU- Wir...auf dem Weg e.V. arbeitet mit kompetenten und pädagogisch 
erfahrenen Fachkräften zusammen. In dem multiprofessionellen Team ist Beziehungsarbeit, 
ganzheitliche Betrachtung sowie Flexibilität im Handeln ein wichtiges Qualitätsmerkmal unserer 
Arbeit. In allen Trainingsmaßnahmen ist konstant ein Trainerteam Mann/ Frau vor Ort. 
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Rahmenbedingungen und Durchführung: 
Das Soziale Kompetenztraining „Sozial und fit“ findet einmal wöchentlich 45 Minuten in der 
Turnhalle der Schule statt und wird über einen Zeitraum von 24 Wochen von zwei Trainern (Mann 
und Frau) im Team durchgeführt. 
 
Das Trainerteam legt großen Wert auf einen engen Austausch mit dem/r Klassenlehrer/in. 
Jede Trainingseinheit (ca. 45 Min.) orientiert sich an folgender Struktur: 

- Warm-up, Begrüßung im Sitzkreis 
- thematischer Schwerpunkt der Stunde (Psychomotorik- und Interaktionsspiele) 
- Reflexion des Erlebten und Erlernten 
- Feedback 
- Abschussritual Entspannung / die Stunde klingt aus 

 
Der Verein ICH- DU- WIR… auf dem Weg behält sich vor, die Inhalte und Durchführung des 
Trainings stets zu überarbeiten und weiter zu entwickeln. 
(Stand 2020) 


